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Der Index der Preise landwirtschaftlicher Produkte für die Europäische
Union (EU-15) sank im vierten Quartal 1998 gegenüber dem entspre-
chenden Vorjahreszeitraum sowohl nominal (-3,3 %) als auch real
(-4,8 %). Damit setzte sich der im dritten Quartal und während des ge-
samten Jahres 1998 zu beobachtende Abwärtstrend fort. Der Rück-
gang des Outputpreisindex insgesamt war auf Tiere und tierische Er-
zeugnisse zurückzuführen. Sehr starke Preisabnahmen waren bei
Schweinen im dritten Quartal in Folge zu verzeichnen sowie bei
Schafen und Lämmern, bei den ebenfalls schon früher im Jahr 1998
starke Rückgänge zu beobachten waren. Demgegenüber war bei dem
realen Preisindex für pflanzliche Erzeugnisse ein mäßiger Anstieg zu
beobachten.

Was die einzelnen Mitgliedstaaten betrifft (siehe Schaubild), so wurden
merkliche reale Rückgänge des Outputpreisindex insgesamt für
Deutschland (-8,4 %), Österreich (-11,5 %) und Dänemark (-14,9 %)
festgestellt. Hingegen waren merkliche Preisanstiege in Griechenland
(+2,0 %) und Portugal (+3.5 %) zu verzeichnen. In den übrigen zehn
Mitgliedstaaten bewegten sich die Veränderungen zwischen -6,9 % in
den Niederlanden und +0,4 % in Luxemburg.

Der Index der Preise landwirtschaftlicher Betriebsmittel (d. h. der In-
putpreise) sank für EU-15 ebenfalls sowohl nominal (-2,9 %) als auch
real (-4,0 %). Preisrückgänge waren bei den wichtigsten Inputs, wie
Futtermitteln, Energie und Schmierstoffe festzustellen, und eine sehr
starke Preisabnahme war bei Nutz- und Zuchtvieh zu verzeichnen. Die
Veränderung des realen Inputpreisindex bewegte sich zwischen
-6,3 % in Belgien und -1,2 % in Luxemburg. Die Terms of Trade der
Landwirtschaft (Outputpreise gegenüber Inputpreisen) veränderten
sich nur geringfügig (-0,9 %).
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Was die Erzeugerpreise land-
wirtschaftlicher Produkte betrifft
(siehe Tabelle 1), so wurden der
Rückgang des realen Output-
preisindex insgesamt, der mäßi-
ge Anstieg bei pflanzlichen Er-
zeugnissen und der deutliche
Rückgang bei Tieren und tieri-
schen Erzeugnissen bereits fest-
gestellt.

Die Preise für pflanzliche Er-
zeugnisse änderten sich real um
+1,9 %. Preissteigerungen wur-
den bei Blumen und Zierpflanzen
(+3,6 %) Saatgut (+5,9 %),
Weinmost oder Wein (+7,2 %),
Frischgemüse (+7,3 %) und
Hackfrüchten (+22,2 %) festge-
stellt. Demgegenüber waren
deutliche Preisabnahmen bei
Obst (-4,3 %), "sonstigen pflanz-
lichen Erzeugnissen", d. h. Hül-
senfrüchten, Ölsaaten usw.
(-6,2 %), Getreide und Reis
(-8,3 %) sowie Oliven und Oli-
venöl (-10,0 %) zu verzeichnen.
Was die einzelnen Mitgliedstaa-
ten betrifft (siehe Tabelle 2), so
bewegten sich die Veränderun-
gen des Preisindex für pflanzli-
che Erzeugnisse zwischen
+18,4 % in Portugal und -4,8 %
in Österreich.

Der reale Preisindex für Tiere
und tierische Erzeugnisse ging
deutlich zurück (-11,0 %). Bei
Kälbern war ein geringer Preis-
anstieg zu verzeichnen (+1,9 %),
während bei allen anderen
Gruppen von Tieren die Preise
deutlich rückläufig waren: Rinder
ohne Kälber (-4,6 %), Geflügel
(-7,1 %), "sonstige Tiere", d. h.
Pferde, Kaninchen usw. (-5,4 %)
sowie insbesondere bei Schafen
und Lämmern (-20,8 %) und
Schweinen (-39,2 %). Bei tieri-
schen Erzeugnissen änderte sich
der Preis von Milch, dem wich-

tigsten Erzeugnis, nur geringfü-
gig (-0,5 %), während eine merk-
liche Abnahme bei Eiern
(-10,5 %) und "sonstigen tieri-
schen Erzeugnissen", d. h. Ho-
nig, Wolle, Häute usw. zu ver-
zeichnen war (-14,3 %). Der
reale Preisindex für Tiere und
tierische Erzeugnisse ging in al-
len Mitgliedstaaten zurück, mit
Ausnahme von Luxemburg
(+1,5 %). Die Veränderungen in
den übrigen Mitgliedstaaten be-
wegten sich zwischen -0,1 % in
Griechenland und -21,5 % in
Dänemark.

,QSXWSUHLVH

Der Index der Einkaufspreise
landwirtschaftlicher Betriebs-
mittel (siehe Tabelle 3) ging für
EU-15 sowohl nominal (-2,9 %)
als auch real (-4,0 %) zurück. Mit
diesem realen Preisrückgang
setzte sich der in den vorange-
gangenen Quartalen beobach-
tete Abwärtstrend bei den land-
wirtschaftlichen Input-preisen
fort.

Der reale Index der Preise für
Waren und Dienstleistungen des
laufenden landwirtschaftlichen
Verbrauchs ging spürbar zurück
(-5,4 %). Die meisten Input-
positionen entwickelten sich
rückläufig einschließlich der
wichtigsten: Düngemittel
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(-3,4 %), Futtermittel (-9,4 %),
Energie und Schmierstoffe
(-9,8 %). Der drastische Preis-
rückgang (-21,2 %) bei Nutz- und
Zuchtvieh, in der Hauptsache
Vieheinfuhren, spiegelt die spür-
bare Abnahme (-17,6 %) bei
Schlachtvieh bzw. Vieh zur
Ausfuhr wider.

Der reale Index der Einkaufs-
preise für Waren und Dienstlei-
stungen landwirtschaftlicher In-
vestitionen ging leicht zurück
(-0,2 %). Der Preisindex für Ma-
schinen und Ausrüstungsgüter
stieg leicht an (+0,3 %), während
der Index für Bauten leicht rück-
läufig war (-1,1 %).

Die stärksten Preisrückgänge
aller Mitgliedstaaten (siehe Ta-
belle 4) verzeichneten Deutsch-
land (-5,5 %) und Belgien
(-6,3 %). In den übrigen Mitglied-
staaten bewegten sich die Ver-
änderungen zwischen -4,4% in
Portugal und den Niederlanden
und -1,2 % in Luxemburg.

7HUPV�RI�7UDGH

Die Terms of Trade der Landwirtschaft, die mittels
Division des realen Outputpreisindex durch den
realen Inputpreisindex berechnet werden, entwik-
kelten sich für EU-15 im vierten Quartal 1998 leicht
rückläufig (-0,9 %), wobei der Rückgang sowohl
bei den Outputpreisen als auch bei den Inputprei-
sen ein ähnliches Ausmaß hatte. Der in den zwei
vorangegangenen Quartalen beobachtete Ab-
wärtstrend der Terms of Trade setzte sich somit
fort.

Was die einzelnen Mitgliedstaaten betrifft, wurde
ein merklicher Rückgang der Terms of Trade in
Österreich (-8,9 %) und Dänemark (-13,8 %) fest-
gestellt. Demgegenüber war ein starker Anstieg
dieses Indikators in Griechenland (+5,9 %) und
Portugal (+8,2 %) zu verzeichnen. In den übrigen
elf Mitgliedstaaten bewegten sich die Veränderun-
gen zwischen -3,6 % in Irland und +2,7 % in Finn-
land. Die Entwicklung der Terms of Trade spiegelt
in der Hauptsache die Entwicklung des Output-
preisindex wider.   

½ �:,66(16:(57(6�=85�0(7+2',.
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'HXWVFKODQG: Die Output- und Inputpreisin-
dizes für Deutschland beziehen sich nun-
mehr auf das Land in seinen Grenzen nach
Oktober 1990. Die zuständige nationale
Behörde hat die Indizes für Deutschland in
seinen neuen Grenzen auf der Basis
1991=100 berechnet. Eurostat hat diese
Indizes auf 1990=100 umbasiert, wobei von
der Annahme ausgegangen wurde, daß die
Änderung der Agrarpreise zwischen 1990
und 1991 für Deutschland in seinen früheren
Grenzen in etwa der Änderung der Preise
für das gesamte Land entspricht.

'HIODWLRQLHUXQJ: Die Agrarpreisindizes der
EU (Output und Input) sind in der Eurostat-
Datenbank New Cronos (Bereich PRAG) in
nominaler und deflationierter Form verfüg-
bar. Durch die Verwendung der deflatio-
nierten Indizes ist es möglich, Verzerrungen
in den nominalen Indizes zu vermeiden, die
sich aus den unterschiedlichen Inflationsra-
ten in den einzelnen Mitgliedstaaten erge-
ben. Die nominalen Agrarpreisindizes wer-
den mit Hilfe des Verbraucherpreisindex für
die einzelnen Mitgliedstaaten deflationiert.
Die Begriffe "deflationiert" und "real" werden

in diesem Bericht synonym verwendet.

,QGH[W\S: Die Indizesberechnung der realen
Terms of Trade basieren auf dem Prinzip
des Laspeyres-Index mit Basisjahr 1990 =
100. Für die Aggregation (von Erzeugnissen
und Dienstleistungen innerhalb eines
Mitgliedstaates und zwischen den Mitglied-
staaten) wird der Index in Form des gewo-
genen Mittels der Teilindizes mit konstanten
Basisgewichten ausgedrückt (Verkäufe oder
Käufe in 1990). Dieses Jahr ist das Refer-
enzjahr, 1990 = 100.
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IV.97 I.98 II.98 III.98 IV.98

��% 3.9    -1.9    -1.3    -2.7    1.5    

��'. -0.4    -2.6    -11.1    -10.1    -13.8    

��' 8.4    4.1    -2.1    -2.2    -3.5    

��(/ 2.2    2.9    -5.0    -2.4    5.9    

��( -0.4    -2.2    -1.5    -2.1    -1.4    

��) 2.9    2.8    2.9    2.8    2.2    

��,5/ -1.6    0.8    1.2    -0.1    -3.6    

��, 3.0    2.1    2.0    -0.2    -1.2    

��/ 5.5    3.1    1.5    3.3    1.5    

��1/ 10.4    2.5    -3.7    -4.0    -2.6    

��$ 1.2    1.9    -5.7    -6.4    -8.9    

��3 -2.3    9.2    5.8    9.6    8.2    

��),1 -2.7    -1.8    -0.3    2.5    2.7    

��6 -1.4    -0.5    -2.7    0.9    2.6    

��8. -10.5    -10.9    -4.7    -5.6    -2.9    

��(8��� 2.0    0.5    -0.8    -1.1    -0.9    
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���
IV.1997 I.1998 II.1998 III.1998 IV.1998

NOMINALE INDIZES
��� ,16*(6$07 ����� ����� ������ ������ ������

��� 3)/$1=/,&+(�(5=(8*1,66( ����� ����� ����� ����� �����

11 Getreide und Reis -4.2  -4.5  -7.1  -7.6  -7.2  

12 Hackfrüchte 10.3  19.4  19.5  12.3  22.5  

13 Obst 5.3  -2.5  7.9  8.3  -1.7  

14 Frischgemüse 17.5  2.5  3.1  -1.4  9.7  

15 Weinmost oder Wein 3.0  7.6  11.9  12.7  8.6  

16 Oliven und Olivenöl -27.8  -18.4  -15.1  -11.3  -7.7  

17 Saatgut -0.7  -0.7  -2.2  3.8  7.0  

18 Blumen, Zierpflanzen und Baumschulerzeugnisse 7.4  2.9  1.3  5.2  5.4  

19 Sonstige pflanzliche Erzeugnisse 6.7  3.2  -2.1  -1.2  -4.0  

��� 7,(5(�81'�7,(5,6&+(�(5=(8*1,66( ����� ������ ������ ������ ������

21 Tiere 2.6  -1.2  -11.0  -13.4  -16.4  

21 A   Kälber 18.6  19.5  9.3  2.0  3.1  

21 B   Rinder ohne Kälber 6.2  3.8  4.0  1.3  -3.6  

21 C   Schweine 1.2  -5.5  -30.4  -34.2  -38.2  

21 D   Schafe und Lämmer -5.5  -19.9  -4.6  -5.2  -17.8  

21 E   Geflügel -4.4  -3.8  -3.9  -4.5  -5.5  

21 F   Sonstige Tiere 8.3  10.0  4.8  1.4  -3.3  

22 Milch -0.1  -0.1  0.2  0.5  0.6  

23 Eier -7.8  -10.2  -6.2  -6.3  -8.6  

24 Sonstige tierische Erzeugnisse 9.2  10.9  -11.3  -17.4  -13.1  

DEFLATIONIERTE INDIZES 
��� ,16*(6$07 ����� ������ ������ ������ ������

��� 3)/$1=/,&+(�(5=(8*1,66( ����� ������ ����� ����� �����

11 Getreide und Reis -6.5  -6.1  -8.9  -9.0  -8.3  

12 Hackfrüchte 8.5  17.2  17.3  11.3  22.2  

13 Obst -2.0  -4.0  7.0  6.6  -4.3  

14 Frischgemüse 14.8  -0.8  2.1  -3.1  7.3  

15 Weinmost oder Wein 2.5  6.4  10.4  11.4  7.2  

16 Oliven und Olivenöl -25.6  -21.4  -18.5  -14.4  -10.0  

17 Saatgut -1.8  -2.3  -4.1  2.5  5.9  

18 Blumen, Zierpflanzen und Baumschulerzeugnisse 2.9  0.8  -0.5  3.8  3.6  

19 Sonstige pflanzliche Erzeugnisse 4.4  1.6  -4.5  -3.4  -6.2  

��� 7,(5(�81'�7,(5,6&+(�(5=(8*1,66( ������ ������ ������ ������ �������

21 Tiere 0.7  -2.5  -12.7  -14.9  -17.6  

21 A   Kälber 17.5  19.0  7.6  0.1  1.9  

21 B   Rinder ohne Kälber 5.9  2.6  2.6  0.1  -4.6  

21 C   Schweine -3.3  -7.0  -31.8  -35.4  -39.2  

21 D   Schafe und Lämmer -11.3  -22.2  -7.5  -7.9  -20.8  

21 E   Geflügel -6.3  -5.2  -5.5  -6.0  -7.1  

21 F   Sonstige Tiere 10.8  9.1  2.1  -1.3  -5.4  

22 Milch -1.8  -1.5  -1.4  -0.8  -0.5  

23 Eier -7.3  -12.3  -8.5  -8.5  -10.5  

24 Sonstige tierische Erzeugnisse 4.3  10.2  -12.9  -19.1  -14.3  
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I.1998 II.1998 III.1998 IV.1998 I.1998 II.1998 III.1998 IV.1998 I.1998 II.1998 III.1998 IV.1998

% -3.3  -6.2  -8.2  -4.2  -6.7  6.9  1.3  16.7  -1.2  -13.7  -13.4  -15.6  

'. -2.3  -11.7  -11.5  -14.9  -0.7  -2.2  -0.4  -3.5  -3.1  -16.6  -17.0  -20.6  

'� 3.7  -5.1  -6.6  -8.4  7.0  4.0  3.3  -2.8  2.1  -9.2  -10.8  -11.1  

(/ 3.5  -1.6  0.0  6.1  4.2  -3.9  -1.6  6.9  1.6  5.1  4.8  4.0  

(� -0.3  -1.0  -3.2  -4.3  0.2  4.1  0.6  2.2  -1.1  -8.7  -8.9  -15.1  

) 2.3  1.0  0.0  -1.4  1.8  4.2  4.3  2.4  2.9  -2.4  -4.2  -5.2  

,5/ -0.2  0.4  -0.7  -4.2  2.3  9.1  12.8  18.1  -0.5  -0.8  -2.6  -7.1  

,� 1.7  1.2  -1.7  -2.7  1.7  3.3  0.0  -0.6  1.7  -2.1  -4.4  -5.9  

/ 3.0  1.0  2.5  0.8  7.2  7.3  7.0  -4.0  2.1  -0.4  1.5  1.9  

1/ 1.7  -5.0  -6.5  -5.5  0.7  3.5  3.8  8.2  2.8  -12.6  -14.7  -18.1  

$ 2.5  -6.1  -7.9  -11.5  6.5  1.2  -0.3  -4.3  1.4  -8.1  -10.1  -13.6  

3 8.0  3.6  5.9  6.2  15.9  14.6  19.0  21.6  -0.3  -7.2  -7.7  -11.1  

),1 -2.1  -1.7  0.5  0.4  -2.6  -3.1  3.1  9.0  -1.9  -1.2  -0.6  -2.7  

6 0.5  -3.4  -1.3  -0.1  -0.2  -3.1  4.2  14.8  0.7  -3.5  -3.1  -5.2  

8. -14.0  -7.6  -8.0  -4.5  -7.3  4.0  6.2  8.8  -17.5  -14.1  -15.1  -12.1  

(8��� 0.7  -2.1  -3.2  -3.3  3.1  3.0  2.1  3.4  -1.8  -7.1  -8.3  -9.8  

% -4.0  -7.4  -9.1  -4.8  -7.4  5.6  0.3  16.0  -2.0  -14.8  -14.3  -16.1  

'. -3.9  -12.9  -12.5  -15.8  -2.3  -3.5  -1.6  -4.5  -4.7  -17.7  -17.9  -21.5  

'� 2.9  -5.9  -7.1  -8.8  6.2  3.1  2.6  -3.2  1.4  -10.0  -11.4  -11.5  

(/ -0.7  -6.3  -4.6  2.0  0.0  -8.5  -6.2  2.7  -2.6  0.1  0.0  -0.1  

(� -2.0  -2.9  -5.0  -5.7  -1.5  2.1  -1.3  0.8  -2.8  -10.4  -10.7  -16.3  

) 1.6  0.0  -0.6  -1.7  1.1  3.2  3.7  2.1  2.2  -3.4  -4.8  -5.6  

,5/ -1.4  -1.9  -3.3  -6.3  1.1  6.6  9.8  15.5  -1.7  -3.1  -5.2  -9.2  

,� -0.3  -0.8  -3.7  -4.4  -0.3  1.2  -2.0  -2.3  -0.3  -4.1  -6.3  -7.5  

/ 1.7  -0.2  1.5  0.4  5.9  6.1  6.0  -4.5  0.8  -1.5  0.6  1.5  

1/ -0.2  -7.1  -7.9  -6.9  -1.2  1.2  2.3  6.7  0.8  -14.5  -15.9  -19.2  

$ 1.5  -7.0  -8.5  -12.0  5.4  0.2  -1.0  -4.8  0.4  -9.0  -10.7  -14.1  

3 6.5  1.2  3.4  3.5  14.3  12.0  16.2  18.4  -1.7  -9.3  -9.9  -13.4  

),1 -3.7  -3.3  -0.7  -0.5  -4.2  -4.6  1.9  8.0  -3.5  -2.7  -1.7  -3.6  

6 -1.5  -4.8  -1.9  -0.2  -2.1  -4.5  3.6  14.8  -1.2  -4.9  -3.7  -5.3  

8. -15.3  -9.3  -9.2  -5.8  -8.7  2.2  4.7  7.4  -18.8  -15.7  -16.3  -13.3  

(8��� -1.3  -3.9  -4.8  -4.8  -0.2  1.5  0.7  1.9  -2.4  -8.8  -9.8  -11.0  

DEFLATIONIERTE INDIZES 

NOMINALE INDIZES

(8�,QGH[�GHU�(U]HXJHUSUHLVH�ODQGZLUWVFKDIWOLFKHU�(U]HXJQLVVH
9HUlQGHUXQJVUDWHQ�GHU�3UHLVLQGL]HV�LP�/lQGHUYHUJOHLFK

3IODQ]OLFKH�(U]HXJQLVVH,QVJHVDPW
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���
IV.1997 I.1998 II.1998 III.1998 IV.1998

NOMINALE INDIZES
�� ,16*(6$07 ��� ���� ���� ���� ����

��
:$5(1�81'�',(167/(,6781*(1�'(6
/$8)(1'(1�/$1':,576&+$)7/,&+(1
9(5%5$8&+6

���� ���� ���� ���� ����

 1 Saat- und Pflanzgut 0.9 1.8 3.0 1.2 1.7

 2 Nutz- und Zuchtvieh 12.9 10.3 -12.5 -17.4 -19.9

 3 Energie und Schmierstoffe -2.7 -3.8 -2.4 -5.7 -8.6

 4 Dünge- und Bodenverbesserungsmittel -5.4 -4.9 -4.4 -2.6 -2.5

 5 Pflanzenschutzmittel -0.7 0.4 0.3 -0.7 -1.1

 6 Futtermittel -0.4 -2.2 -5.6 -7.2 -8.0

 7 Material und Kleinwerkzeuge 0.7 0.9 0.9 1.8 1.1

 8 Instandhaltung und Reparatur von Geräten 3.1 3.4 3.1 2.0 1.2

 9
Instandhaltung und Reparatur von Wirtschafts-
gebäuden und sonstigen Bauten

0.2 1.8 1.6 1.3 1.2

 10 Veterinärleistungen 1.1 0.8 1.6 1.8 1.6

 11 Allgemeine Wirtschaftsausgaben 2.8 -0.3 -0.1 -0.5 -0.5

��
:$5(1�81'�',(167/(,6781*(1
/$1':,576&+$)7/,&+(5�,19(67,7,21(1

��� ��� ��� ��� ���

 12 Maschinen und andere Ausrüstungsgüter 0.9 1.5 1.7 1.5 1.5

 13 Bauten 1.9 1.1 1.1 0.5 0.3

DEFLATIONIERTE INDIZES
�� ,16*(6$07 ���� ���� ���� ���� ����

��
:$5(1�81'�',(167/(,6781*(1�'(6
/$8)(1'(1�/$1':,576&+$)7/,&+(1
9(5%5$8&+6

���� ���� ���� ���� ����

 1 Saat- und Pflanzgut -0.6 0.4 1.4 -0.2 0.7

 2 Nutz- und Zuchtvieh 11.5 9.5 -13.9 -18.9 -21.2

 3 Energie und Schmierstoffe -4.4 -5.3 -4.2 -7.4 -9.8

 4 Dünge- und Bodenverbesserungsmittel -7.1 -6.3 -6.0 -3.8 -3.4

 5 Pflanzenschutzmittel -2.2 -1.0 -1.5 -2.2 -2.3

 6 Futtermittel -1.9 -3.7 -7.4 -8.7 -9.4

 7 Material und Kleinwerkzeuge -1.0 -0.6 -1.0 0.1 -0.3

 8 Instandhaltung und Reparatur von Geräten 1.3 1.9 1.3 0.7 0.3

 9
Instandhaltung und Reparatur von Wirtschafts-
gebäuden und sonstigen Bauten

-1.6 0.3 -0.1 0.0 0.1

 10 Veterinärleistungen -0.4 -0.4 0.2 0.6 0.6

 11 Allgemeine Wirtschaftsausgaben 1.3 -1.5 -1.5 -1.5 -1.3

��
:$5(1�81'�',(167/(,6781*(1
/$1':,576&+$)7/,&+(5�,19(67,7,21(1

���� ���� ���� ���� ����

 12 Maschinen und andere Ausrüstungsgüter -0.7 0.1 0.0 0.1 0.3

 13 Bauten 0.2 -0.6 -0.8 -1.3 -1.1
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���

I.1998 II.1998 III.1998 IV.1998 I.1998 II.1998 III.1998 IV.1998 I.1998 II.1998 III.1998 IV.1998

% -1.5  -5.0  -5.7  -5.7  -2.1  -6.2  -6.9  -6.9  2.6  2.4  2.2  1.8  

'. 0.4  -0.6  -1.5  -1.3  -0.1  -1.4  -2.5  -2.3  2.3  2.3  2.2  2.4  

'� -0.4  -3.1  -4.5  -5.2  -0.7  -4.3  -6.1  -7.2  0.6  0.6  0.5  0.7  

(/ 0.6  3.5  2.4  0.2  -0.4  2.5  1.2  -1.5  3.9  6.9  6.6  6.0  

(� 2.0  0.5  -1.1  -2.9  1.7  -0.2  -2.1  -4.4  3.7  3.5  3.7  3.5  

) -0.5  -1.9  -2.7  -3.5  -0.9  -2.6  -3.6  -4.5  1.1  1.2  0.6  0.6  

,5/ -0.9  -0.8  -0.6  -0.6  -2.4  -2.3  -2.0  -1.7  3.6  3.9  3.5  2.7  

,� -0.4  -0.8  -1.5  -1.6  -1.6  -2.4  -3.2  -3.3  0.8  0.8  0.2  0.0  

/ -0.1  -0.5  -0.8  -0.7  -0.9  -2.1  -2.6  -2.6  1.0  1.6  1.5  1.7  

1/ -0.8  -1.4  -2.6  -3.0  -1.1  -1.8  -3.5  -4.1  0.0  0.0  0.0  0.0  

$ 0.6  -0.4  -1.7  -2.9  -0.1  -1.9  -4.0  -6.0  1.5  1.5  1.4  1.1  

3 -1.1  -2.1  -3.4  -1.8  -2.3  -3.6  -4.8  -2.9  3.3  3.2  1.5  2.0  

),1 -0.3  -1.4  -1.9  -2.3  -1.1  -2.6  -3.3  -3.9  1.5  1.1  0.8  1.1  

6 0.9  -0.7  -2.2  -2.6  0.7  -1.4  -3.2  -3.7  1.5  1.4  1.3  0.9  

8. -3.5  -3.1  -2.5  -1.7  -4.5  -4.0  -3.3  -2.4  2.3  2.4  2.2  2.0  

(8��� -0.7  -1.4  -2.3  -2.9  -1.3  -2.5  -3.5  -4.3  1.2  1.5  1.1  1.0  

% -8.2  -6.2  -6.6  -6.3  -9.9  -7.3  -7.8  -7.5  3.4  1.1  1.3  1.2  

'. -7.0  -2.0  -2.7  -2.4  -8.8  -2.7  -3.6  -3.3  1.0  0.9  1.0  1.4  

'� -1.1  -3.9  -5.1  -5.5  -1.5  -5.1  -6.7  -7.5  -0.1  -0.3  -0.2  0.3  

(/ -7.7  -1.4  -2.3  -3.7  -8.1  -2.4  -3.5  -5.4  -6.3  1.8  1.7  1.9  

(� -7.1  -1.5  -3.0  -4.3  -8.3  -2.1  -4.0  -5.6  -1.0  1.5  1.7  2.0  

) -3.8  -2.8  -3.3  -3.8  -4.9  -3.6  -4.2  -4.9  0.9  0.2  0.0  0.2  

,5/ -5.8  -3.0  -3.2  -2.8  -9.1  -4.5  -4.6  -3.9  5.2  1.6  0.8  0.4  

,� -3.8  -2.8  -3.5  -3.2  -7.2  -4.4  -5.2  -4.9  -0.5  -1.3  -1.9  -1.7  

/ -5.9  -1.7  -1.7  -1.2  -8.6  -3.3  -3.5  -3.0  -2.2  0.4  0.6  1.2  

1/ -7.5  -3.5  -4.0  -4.4  -8.8  -4.0  -4.9  -5.5  -3.8  -2.2  -1.5  -1.4  

$ -4.6  -1.3  -2.3  -3.4  -8.3  -2.8  -4.7  -6.5  0.7  0.6  0.7  0.6  

3 -20.1  -4.4  -5.7  -4.4  -25.6  -5.7  -7.0  -5.4  8.7  0.9  -0.9  -0.6  

),1 -16.2  -3.0  -3.1  -3.1  -18.2  -4.2  -4.4  -4.8  -12.0  -0.5  -0.4  0.2  

6 -1.8  -2.1  -2.7  -2.7  -2.9  -2.8  -3.8  -3.8  2.1  0.0  0.7  0.8  

8. -4.8  -4.8  -3.8  -3.0  -5.9  -5.7  -4.7  -3.7  2.0  0.6  0.8  0.6  

(8��� -1.9  -3.1  -3.8  -4.0  -2.5  -4.1  -5.0  -5.4  -0.1  -0.3  -0.5  -0.2  

9HUlQGHUXQJVUDWHQ�GHU�3UHLVLQGL]HV�LP�/lQGHUYHUJOHLFK
(8�,QGH[�GHU�(LQNDXISUHLVH�ODQGZLUWVFKDIWOLFKHU�%HWULHEVPLWWHO

DEFLATIONIERTE INDIZES 

9HUEUDXFKVJ�WHU,QVJHVDPW

NOMINALE INDIZES

,QYHVWLWLRQVJ�WHU
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